
 

 

Selbstverpflichtungserklärung  

für Mitarbeiter*innen und Gremienmitglieder  

der Initiative Bildung in Zukunft eV zum Thema Kindesschutz 

Die Initiative Bildung in Zukunft hat sich dazu verpflichtet, das Kindeswohl in der 
eigenen Organisation sowie im Rahmen ihrer Projekte zu schützen und zu fördern. 
Dazu sind präventive und reaktive Maßnahmen etabliert worden, um das Risiko von 
Gewalt und Kindeswohlgefährdung zu minimieren. Diese Verhaltensrichtlinien dienen 
dazu, dass alle Mitarbeiter*innen und Gremienmitglieder der Initiative Bildung in 
Zukunft ihre gemeinsame Verantwortung für die Sicherheit der Kinder wahrnehmen. 

Name:  

Funktion: 

In Kenntnis der Kindesschutz-Richtlinien der Initiative Bildung in Zukunft verpflichte ich 
mich, die darin definierten Verhaltensregeln in meinem Arbeitsumfeld zu beachten, 
bekannt zu machen, zu verbreiten und auf alle Bedenken, Anschuldigungen und 
Vorkommnisse sofort zu reagieren und der/dem zuständigen Kolleg*in in der 
Geschäftsstelle unmittelbar zur Kenntnis zu bringen. 

Ich werde dazu beitragen, ein sicheres, förderliches und ermutigendes Umfeld für 
Kinder zu schaffen, ihre Meinung und Sorgen ernst zu nehmen, sie als 
Persönlichkeiten zu fördern und alle Kinder mit Respekt zu behandeln. Ich werde nach 
Möglichkeit die "Zwei-Erwachsenen-Regel" befolgen und dafür Sorge tragen, dass 
eine weiterer Erwachsene*r anwesend oder in Reichweite ist, wenn Einzelgespräche 
geführt werden oder wenn sich ein Kind als Gast in der Geschäftsstelle, bei 
Veranstaltungen oder Projektbesuchen befindet. Beim Fotografieren, Filmen oder 
Berichten in der Öffentlichkeitsarbeit werde ich die Menschenwürde und das 
Schutzbedürfnis von Kindern achten, insbesondere auch mit persönlichen Daten 
sorgsam umgehen und dies auch von Dritten einfordern, die Informationen über Kinder 
durch die Initiative Bildung in Zukunft erhalten. 

Ich versichere, nicht wegen einer in § 72a SGB VIII (Tätigkeitsausschluss einschlägig 
vorbestrafter Personen) bezeichneten Straftat rechtskräftig verurteilt worden zu sein 
und dass derzeit weder ein gerichtliches Verfahren noch ein staatsanwaltliches 
Ermittlungsverfahren wegen einer solchen Straftat gegen mich anhängig ist. Im 
Rahmen dieser Erklärung verpflichte ich mich dazu, die Initiative Bildung in Zukunft 
über die Einleitung eines entsprechenden Verfahrens unverzüglich zu informieren. 

 

Datum                                                                                   Unterschrift  


